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Zeichnung: Ludwig Freidinger
Hinweis zum Siegel







Das Siegel zeigt den auf einer Konsole stehenden SF
mit Mitra. Der Amikt umgibt die Kasel kragenförmig,
die mit einem Y-förmigen Gabelkreuz geschmückt
ist. Beide Unterarme hat der SF abgewinkelt. Die
Rechte ist segnend erhoben. In der Linken trägt er




Schrifttyp: Gotische Majuskel, Unziale
Abgrenzung
innen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + S(igillum) G��R��ARDI D(e)I
GR(ati)A ��PISC��O[P]I ��C(c)L(esi)��
[L]AV��ͶTIͶ��(nsis)




Maße: 46 x 65 mm
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.la-7
http://gams.uni-graz.at/epis 2
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben




Gerhard von Ennstal der Diözese Lavant
1275 bis 1284-10-21
Er wurde im Jahr 1275 vom Salzburger Erzbischof
Friedrich II. von Walchen zum Bischof von Lavant
ernannt und im Jahr 1278 konsekriert.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Stiftsarchiv der Erzabtei St. Peter
Nr. 203b - 1279 I 17
Urkunde, 1279-01-17, Friesach
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